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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0756/2019 Datum: 13.09.2019 

Oberbürgermeister 

Verfasser: 83-EB "Rhein-Mosel-Halle" Az.:  

Betreff: 

Rheinland-Pfalz-Tag 2022 

Gremienweg: 

26.09.2019 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

16.09.2019 Haupt- und Finanzausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtrat beschließt, Vorbereitungen seitens der Verwaltung für die Ausrichtung des Rheinland-

Pfalz-Tags im Jahr 2022 in Koblenz zu treffen. Die Stadt ist bereit, maximal 250.000 Euro aus dem 

städtischen Haushalt in Aussicht zu stellen. Dabei sind alle Kosten über 250.000 Euro vom Land oder 

über Sponsoren zu generieren. Dieser Beschluss wird vorbehaltlich der Entscheidung des 

Ministeriums des Innern und für Sport bzw. der ADD getroffen, dass durch die aus dem Rheinland-

Pfalz-Tag resultierenden Aufwendungen der freiwillige Leistungsbereich des städtischen Haushalts 

keine Einschränkungen erfährt. 

 

 

Begründung: 

 

Nach Antrag der F/B/G Ratsfraktion zur Bewerbung Rheinland-Pfalz-Tag 2023 und Stellungnahme 

der Verwaltung wurde die Koblenz-Touristik GmbH mit der Ermittlung der voraussichtlichen Kosten 

für die Durchführung des 40. Rheinland-Pfalz-Tages beauftragt. Nach Gesprächen zwischen der 

Koblenz-Touristik, dem Amt für Wirtschaftsförderung und der Staatskanzlei favorisiert diese das Jahr 

2022 (75-jähriges Jubiläum von Rheinland-Pfalz) zur Durchführung des Reinland-Pfalz-Tages in 

Koblenz. Der geplante Zeitraum für die dreitätige Veranstaltung ist derzeit im Juni 2022 geplant. 

 

Die Staatskanzlei hat ihre Zustimmung zur Durchführung des Rheinland-Pfalz-Tages in Koblenz für 

2022 signalisiert. Sie war offen für neue Vorschläge, den Rheinland-Pfalz-Tag zu diesem Anlass neu 

aufzustellen, damit die Stadt Koblenz eigene Themen einbringen und nachhaltig von der Ausrichtung 

des Jubiläums-Landesfestes profitieren kann. 

 

Der städtische Eigenanteil der Aufwendungen für den Rheinland-Pfalz-Tag ist über den Kernhaushalt 

abzuwickeln und erhöht in Folge den Gesamtbetrag der freiwilligen Leistungen, die im Rahmen der 

jährlichen Haushaltsverfügungen der ADD Restriktionen unterliegen. Die Staatskanzlei teilte hierzu 

im Gespräch mit, bezüglich der Finanzierung und evtl. Restriktionen im freiwilligen Leistungsbereich 

ihrerseits frühzeitig das Gespräch mit der ADD zu suchen 

 

Die Verwaltung empfiehlt die Durchführung des Rheinland-Pfalz-Tages 2022, da hiervon ein 

Vorabschub für die BUGA 2029 zu erwarten ist. 
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Historie: 

AT/0077/2017 – Antrag F/B/G Ratsfraktion Bewerbung Rheinland-Pfalz-Tag 2023 
ST/0104/2017 – Antrag F/B/G Ratsfraktion Bewerbung Rheinland-Pfalz-Tag 2023 

AF/0035/2018 – Anfrage der F/B/G Ratsfraktion zum 40. Rheinland-Pfalz-Tag 2023 

AW/0048/2018 – Antwort der F/B/G Ratsfraktion zum 40. Rheinland-Pfalz-Tag 2023  
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